
DAS GEDICHT DES JAHRES

EIN REMIX AUS ALLEN GEDICHTEN



Im Schatten der Sehnsucht



Eilt meine Sehnsucht durch Welten

die ich nie vergessen werde mit Dir.

Straßen,Gesichter,Blitzlichter

Der Asphalt kalt,die Straßen dunkel und kalt.



Leuchte ich für Dich, ich Dein Stern

Der für Dich die ganze Nacht an Deiner Seite

hell über die wacht.

Nur Du bist der Tag und siehst mich nicht

auch wenn ich hell leuchte und mich nach

Deiner nähe sehne. Erreichen wir uns nicht.



Seit dem Tage als Du mich verlassen hast, 

mein Herz gebrochen hast stehe ich jeden

Tag am Himmelszelt und strahle für Dich 

Stern. Ich unterdrücke meine Tränen 

Wenn ich Dich im Traume sehe und in 

Deine schönen Augen sehe.



Nebelschwaden ziehen aus dem Moor empor

Ich schaue traurig in unsern Spiegel

und sehe nur mich und nicht dich und mich

Im Angesicht der Einsamkeit, weilt mein

Herz das voller Erinnerungen schmerzt.



Meine Schritte schwer,meine Gedanken leer,

Ich wollte für uns eine neue Welt bauen.

Uns ein neues Licht geben.



Tränen die sich vor Sehnsucht verzehren



Ich schrei nach Dir und bettel Dich an

Befreie mich aus dem Schatten der Sehnsucht.
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